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StuRaMed-Protokoll – 19.01.2009 

Anwesende: Anne Kaun, Jan Windholz, Sylvia Machann, Claudia Thiedemann, Bardo Wannenmacher, 

Annika Krempel, Mirko Wegscheider, Richard Gnatzy, Tobias Uhing, Peter Buske, Désiré Brendel, 

Claudia Billing, Martin Lützel, Anja Schrödter, Birthe Becher, Janina Märker, Gunther Hempel, Hans-

Christian Damerow, Max Vollmer, Ines Grasenack, Magdalena Gerlach, Thomas Pankau, Annika 

Steinbrück, Gundula Kösters 

 

Gäste: Lorenz Uxa, Juliane Lutze (beide 1. Semester) 

 

Redeleitung: Bardo Wannenmacher 

 

Protokoll: Tobias Uhing 
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TOP 1: Redeleitung 
Bardo stellt zwei Konzepte für die Verbesserung der Redeleitung und der Effizienz der Sitzung vor. 

1. Das Prinzip der Ground-Rules 

Wir stellen einige Grundregeln auf, an die sich künftig alle halten sollen 

- möglichst kurz fassen 

- Redundanzen vermeiden 

- immer redet nur eine Person 

- der Rest hört zu 

- keine Privatnutzung des Computers während der Sitzung 

- Pünktlichkeit 

- bei Bedarf Pause 

2. Wir führen einen Rede-Ball ein. Wer denn Ball hat, hat das Wort. 

TOP 2: Berichte aus der Sprechstunde 
Es gab Anfragen bzgl. Visitenkittel. Es sind Visitenkittel in verschiedenen Größen unterwegs. 

TOP 3: Berichte aus den Kommissionen 

Öffentlichkeitsarbeit 
Die Homepage der Universität soll neu gestaltet werden. Es gibt einen Entwurf, der auf Typo 3 

basiert. 

Auch die Homepage des UKL soll komplett überarbeitet und modernisiert werden. Dabei soll es eine 

bessere Interessengruppen-Orientierung geben. Ggf. soll ein Portal für Studenten geschaffen 

werden. Möglicherweise wird es verschiedene Benutzerberechtigungen geben. 

Die Homepage der Fakultät soll ebenfalls auf ein CMS umgestellt werden. 

Die Fakultät wird sich an Aktionen zur 600-Jahr-Feier beteiligen. Wie genau diese Projekte aussehen 

ist noch nicht ganz geklärt. 

Der Alumniverein wird sich im März treffen. 

Die nächste Sitzung findet in ca. 1 Monat statt. 

Promotionskommission 
Die Promotionskommission wurde neu gegründet, da die Promotionsordnung geändert werden soll. 

Es wird voraussichtlich darum gehen, dass man bereits vor der Approbation verteidigen kann. Désiré 

wünscht sich ein Votum des StuRaMed, dass wir dies wünschen. Dies wird allgemein bejaht. 

Berufungskommission W3-Physiologie 
Es gibt mehrere Bewerbungen, die mehr oder weniger dem in der Kommission gesetzten 

Schwerpunkt entsprechen. Die Probevorlesungen der ausgewählten Kandidaten sollen im März 

stattfinden. 
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Arbeitsgruppe Curriculum Pflegepraktikum 
Die Arbeitsgruppe hat getagt und die Arbeit wird zielführend durchgeführt. Es ist absehbar, dass evtl. 

im Mai das Curriculum bzw. der Lernzielkatalog fertiggestellt sein soll 

TOP 4: Gäste 
Die beiden Gäste tragen vor, dass Ihnen zu Ohren kam, dass ein Seminarleiter entlassen werden soll. 

Der angebliche Grund liegt darin, dass die Forschungsergebnisse des Mitarbeiters qualitativ nicht gut 

genug seien. Die Lehre wird von den Studenten allerdings sehr geschätzt. Sie fragen, ob es in dieser 

Richtung einen Präzedenzfall gibt. Wir haben den Eindruck, dass der Institutsleiter des betroffenen 

Instituts studentischen Initiativen positiv gegenüber steht und unterstützen das Anliegen prinzipiell. 

Die Personalhoheit liegt allerdings bei dem Institut. Es kommt die Frage, ob wir eine weitere 

Möglichkeit sehen, außer den Institutsleiter direkt zu kontaktieren. Grundsätzlich gibt es kaum 

Möglichkeiten, die allerdings im Einzelfall geklärt werden müssten. 

TOP 5: Projektgruppe Departmentstruktur 
Das UKL soll im Rahmen des Strategieprozesses größtenteils in Departments unterteilt werden. Die 

Projektgruppe soll vorerst viermal Tagen. Es gibt bereits erste Überlegungen, welche Departments es 

geben soll. Die Departments sollen innerhalb der Struktur mehr Freiheiten haben. 

TOP 6: Auswertung Treffen mit Prof. Löffler 
Es gab ein Treffen mit Prof. Löffler (IMISE). Er stellte einen neuen Studiengang vor, den sein Institut 

plant. Dieser Studiengang soll ein Aufbaustudiengang (Masterstudium) für versch. Fachbereiche sein. 

Es gibt in Deutschland bisher keinen derartigen Studiengang. Das Studium kann berufsbegleitend 

erfolgen und es werden voraussichtlich Studiengebühren fällig. Weitere Informationen hierzu folgen. 

TOP 7: StuRaMed-Party 
Annika hat den Dienstplan für die Party rundgeschickt. Einige Änderungen werden noch gewünscht. 

In welchem Raum die Band spielen wird, wird vor Ort beim Bühnenaufbau am Mittwoch geklärt. 

Annika fragt, ob jemand Musik für die Beschallung des Band-Raumes mitgebracht hat. Dies ist nicht 

der Fall. 

Julia wird noch Deko einkaufen. 

Annika fragt, ob in jedem Studienjahr Flyer verteilt wurden und bittet darum ggf. noch Flyer zu 

verteilen. 

TOP 8: Infokanäle des StuRaMed 
Désiré ist aufgefallen, dass es Schwierigkeiten gibt Informationen den Studenten zugänglich zu 

machen. Es scheint, dass sowohl das Forum unter leipzig-medizin.de, als auch die Homepage 
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sturamed-leipzig.de nicht so eine wichtige Rolle spielen, wie bisher angenommen. Sie schlägt vor den 

analogen Informationsweg zu stärken (z.B. in Form von Endoskop Extrablättern). Es gibt Bedenken, 

dass die Kosten für die Extrablätter noch nicht vorherzusehen sind. Außerdem müsste geklärt 

werden, in welchen Abständen die Extrablätter erscheinen sollen. Termine, die länger feststehen, 

werden vermutlich von Vielen auch auf der Homepage wahrgenommen. 

Eine wichtige Frage ist, ob die Studenten für die Workshops offen sind. Es entsteht bisweilen der 

Eindruck, dass für einige Workshops die Nachfrage nicht vorhanden ist. 

Es kommt der Vorschlag die Workshops in „Arbeitskreis“ umzubenennen. Dies birgt die Gefahr, dass 

unter „Arbeitskreis“ eine ständige Aktion verstanden wird. 

Tobias wird die Erstellung der Extrablätter weiterhin übernehmen. 

TOP 9: Genetikvorlesung 
Es besteht die Befürchtung, dass die Genetikvorlesung aufgrund Personalmangels die Vorlesung 

wieder nicht stattfinden kann. Im letzten Jahr gab es Probleme bei der Durchführung der Vorlesung. 

Es sollte darauf hin gearbeitet werden, dass auch in den kleinen Fächern gute Lehre stattfindet. 

TOP 10: Auswertung FSR-Wochenende 
Annika bedauert, dass sie die Teilnahme kurzfristig absagen musste. 

Um die Auswertung abzukürzen sollen die Protokolle der Arbeitsgruppen über den Verteiler 

geschickt werden. Dafür sind die Leiter der Arbeitsgruppen verantwortlich. 

Die Fotos liegen auf dem StuRaMed-Rechner. 

Claudia schlägt vor, das nächste FSR-WE frühzeitig zu planen. Es gab den Vorschlag ein verlängertes 

Wochenende dafür zu nutzen. Es ist zu bedenken, dass für die Wochenenden auch studentische 

Gelder genutzt werden. Zudem gibt es die Befürchtung, dass einige an verlängerten Wochenenden 

nicht teilnehmen können, da sie die Zeit für private Dinge nutzen, obwohl es grundsätzlich keine 

schlechte Idee ist. Ein Alternativvorschlag wäre ggf. die Abreise sonntags erst abends zu terminieren. 

Eine weitere Möglichkeit wäre hier in Leipzig einen Arbeitstag einzulegen. 

Annika St. und Thomas erklären sich bereit das nächste FSR-WE zu planen. In der nächsten Woche 

sollen Terminvorschläge gemacht werden. 

TOP 11: Ausbildungs-Studie 
Es kam eine Email, dass eine Doktorandin aus Göttingen eine Ausbildungsstudie macht und im März 

eine Einführungsveranstaltung durchführt. Dafür wird ein Ansprechpartner im StuRaMed gesucht. 

Désiré erklärt sich grundsätzlich dazu bereit, sofern es in ihren Terminplan passt. 
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TOP 12: Sonstiges 

AG EH-Med 
Es kam eine Info, dass hier in Leipzig wahrscheinlich ein Kurs der AG EH-Med stattfinden kann. 

Mitglied in der Schiedskommission 
Bardo fragt, wer studentisches Mitglied der Schiedkommission ist. Derzeit ist Jan dort Mitglied. 

Die Sitzung schließt um 21:25 Uhr. 


